
Jahrestagung 2026 

Landwirtschaft mit 
Zukunft 

Argumente und Beispiele 
für eine Wende 

28. bis 30. Mai 2026
Sommerhausen am Main 

       Zum Thema der Jahrestagung 2026 

Der Titel „Landwirtschaft mit Zukunft“ knüpft 
an Diskussionen an, die die DGH seit den 
2000er Jahren geführt hat. Unverändert 
bestimmen Konflikte und Interessensvertre- 
tungen den Diskurs über die Zukunft der 
Landwirtschaft.  

Auf der diesjährigen Tagung wollen wir 
Einiges anders machen: Wir nutzen den Ort 
Sommerhausen mit seinen Transformations- 
und Anpassungsprozessen im Weinbau als 
Ausgangspunkt für ein dynamisches 
Tagungsgeschehen. Im Dialog mit lokalen 
Akteuren diskutieren wir ganz nah an der 
Praxis, was üblicherweise auf der Ebene 
theoretischer Diskussionen steckenbleibt.  

Eine weitere Besonderheit sind Impulse und 
Kommentierungen von Studierenden, die sich 
kontinuierlich durch die Veranstaltung ziehen. 
Wir suchen hier den Dialog mit der Generation, 
deren Lebensqualität von einer „Landwirtschaft 
mit Zukunft" abhängen wird. 

Wie immer wollen wir Konsequenzen der 
Wachstumsimperative und Intensivierungs-
forderungen aufzeigen, die Betonung soll aber 
auf den Alternativen und Szenarien liegen, wie 
der Agroforstwirtschaft und der Permakultur. 
Darüber hinaus ist das Themenspektrum weit 
und endet mit dem Blick in die Basis allen 
Landbaus, dem Wasser und dem Boden. 

Politische Rahmenbedingungen können bei all 
dem nicht außen vor bleiben. Welche Hand-
lungsmöglichkeiten haben Akteure im Kontext 
regionaler, nationaler und internationaler 
Vorgaben durch den Gesetzgeber? 

Tagungsort 
Evangelisches Gemeindezentrum Sommerhausen 
Kirchplatz 9, 97286 Sommerhausen 

Anfahrt mit dem ÖPNV 
Der Bus 554/55 fährt im Stundentakt, unter der Woche 
auch häufiger, vom Würzburger Hauptbahnhof bzw. vom 
Ochsenfurter Bahnhof aus. Das Gemeindezentrum 
Sommerhausen liegt nahe der Haltestelle "Kirchplatz" im 
Ortskern direkt hinter der Kirche. 

(vvm-info.de). Alles rund um den ÖPNV Sommerhausen 
lässt sich gut mit der Bahn erreichen. Nehmen Sie den 
Zug nach Winterhausen und laufen Sie rund anderthalb 
Kilometer über die Brücke. nach Sommerhausen. 

Anfahrt mit dem Auto 
Von Würzburg aus kommend: die erste Ausfahrt 
Sommerhausen und den Parkplatz in der Jahnstraße neben 
dem Sommerhäuser Kreisel nehmen. Aus Richtung 
Ochsenfurt kommend nehmen Sie bitte die erste  Ausfahrt 
Sommerhausen Südl. Gartenstraße und fahren Sie am 
besten runter an den Main. 

Tourist-Information Sommerhausen 
Telefon: +49 (0) 9333 8256 touristinfo@sommerhausen.de 

Tagungsveranstalter 
Deutsche Gesellschaft für Humanökologie 
Website: www.dg-humanoekologie.de 
/Aktivitäten/Jahrestagungen 

Anmeldung unter info@dg-humanoekologie.de

mailto:touristinfo@sommerhausen.de
http://www.dg-humanoekologie.de/


Landwirtschaft mit Zukunft 
Argumente & Beispiele für den Wandel 

Donnerstag, 28. Mai 2026 

12:30 bis 15:30 Exkursion: 
Humanökologie trifft Weinberg 
Führung durch Sommerhausener Weinberge;  
Auftakt im Schlosshof Sommerhausen mit Imbiss 
(Volkmar Baumgärtner, DGH, weitere Impulsgeber*innen) 

16:00 Tagungsbeginn: Begrüßung, 
Überleitung v. Exkursion, Einführung 
Warum dieses Thema? 
(Präsidentin und Vizepräsident DGH) 

16:30 Themenblock 1 
Landwirtschaft und Ernährung – 
Herausforderungen, Wege, Schritte, 
hoffnungsvolle Perspektiven

Frederic Vester als Humanökologe 
Herrmannsdorfer Landwerkstätten. Gestern, 
heute, für die Zukunft (Gabriele Harrer-Puchner, 
System-Logics, St. Gallen) 

Permakultur & Transition 
(David Holmgren, Australien & Rob Hopkins, online) 

17:15 Offenes Forum -  
weitere Akteure & Perspektiven 
Statements aus der Humanökologie 
(Bernhard Glaeser, Ehrenpräsident DGH)

- 3 x 5 min: Kontinuierliche Impulse von Studierenden
- aus 1. ökologischer, 2. sozialer & 3. ökonomischer
- und ganzheitlicher Perspektive (15 min) - Dialog

20:00 Abendsession mit Weinprobe 

Freitag, 29. Mai 2026 

9:00 Themenblock 2 
Alternativen, Szenarien entlang der Kreisläufe

Zukunft mit der Vergangenheit: Agro-Forst in 
den Tropen (Horst Fehrenbach, Verein zur 
Förderung des ökologischen Landbaus in den Tropen) 

Vom Agroforst zum Foodforest, Greening of 
Deserts (Emil Underberg, Ökozucht Buckow) 
Fallbeispiel Foodforest Ketelbroek, Niederlande 

- 3 x 5 min: Kontinuierliche Impulse von Studierenden
- aus 1. ökologischer, 2. sozialer & 3. ökonomischer
- und ganzheitlicher Perspektive (15 min) - Dialog

12:00 Mittagspause 

14:30 Themenblock 3 
Handlungsmacht und Kompetenzen

Vom Land aus Neues Bewirken 
(Uta von Winterfeld, Wuppertal Institut) 

Die wahren Kosten unserer Ernährung als 
Ausgangspunkt einer nachhaltigen Außer-
Haus-Verpflegung 
(Tobias Gaugler, TH Nürnberg)

Transformation unseres Agrar- und 
Ernährungssystems - welche (politischen) 
Rahmenbedingungen braucht es dafür? 
(Sabine Daude, HS Weihenstephan-Triesdorf) 

- 3 x 5 min: Kontinuierliche Impulse von Studierenden
- aus 1. ökologischer, 2. sozialer & 3. ökonomischer
- und ganzheitlicher Perspektive (15 min) - Dialog

20:00 Abendessen (Restaurant Flohrs)

Samstag, 30. Mai 2026 

9:00 Themenblock 4 
Neue Forschungsansätze und Perspektiven

Wirtschaften mit den Vielen: Potenziale einer 
Multispezies-Ökonomie im Anthropozän am 
Beispiel von Stillgewässern in Bayern 
(Laura Otto, Universität Würzburg)

BodenLeben - Erfahrungsweg ins Innere der 
Erde (Beatrice Voigt, München)

Aktuelle Impulse aus der Philosophie zur 
Lebendigkeit der Materie. Die Handlungs-
macht von Bodenbakterien und Fettsäuren. 
(Thomas Schmaus, Alanus Hochschule Alfter/Bonn) 

- 3 x 5 min: Kontinuierliche Impulse von Studierenden
- aus 1. ökologischer, 2. sozialer & 3. ökonomischer
- und ganzheitlicher Perspektive (15 min) - Dialog

Inspiration 
(Anna Lindner, Floristin Sommerhausen) 

11:15 Pause 

11:30 Rückblick & Ausblick auf die Tagung, 
          Zukunft der DGH 

12:30 Mitgliederversammlung 
          mit Neuwahlen 

Geplantes Ende: 14:30 




